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Welche Chancen    
haben Jugendliche mit 
Qualifikationsdefiziten? 

Fragen an Unternehmen, 
Schule und Politik

Für die Teilnahme erhält eine hessische Lehrkraft

10 Leistungspunkte

22. Mai 2007 (Di) 
Tagungsnummer: 074121 
Tagungsort: Frankfurt am Main
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Online-Anmeldung erbeten unter: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Frankfurter Diakonissenhaus
Festsaal
Eschersheimer Landstr. 122 – 124
60322 Frankfurt am Main

Tagungsort:

 Tagungssekretariat/Anmeldung:

Gabriele Blumer 
Evangelische Akademie Arnoldshain 
Im Eichwaldsfeld 3     
61389 Schmitten     
Tel.: 06084/9598-122    
Fax: 06084/9598-138    
blumer@evangelische-akademie.de

 Anmeldung:

Schriftliche oder elektronische Anmeldung zur Teilnahme an die 
Evangelische Akademie Arnoldshain ist erforderlich.

 Tagungskosten:

Für die Teilnahme wird eine Gebühr von 15,00 Euro erhoben.

 Anfahrtsbeschreibung:   

Mit den U-Bahn-Linien U 1 Richtung Ginnheim, U 2 Richtung 
Bad Homburg Gonzenheim oder U 3 Richtung Oberursel  
Hohemark bis Haltestelle Holzhausenstraße ab Hauptwache.

Für die Teilnahme an der Veranstaltung erhält eine hessische 
Lehrkraft 10 Leistungspunkte nach § 8 der IQ- und  
Akkreditierungsverordnung.
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Q  ualifikationen 
sind eine der 
Grundvorausset-
zungen für den

Eintritt in den Arbeitsmarkt.  
Es gibt in Deutschland in- 
zwischen jedoch eine wach- 
sende Zahl von Jugendlichen, 
bei denen berufliche und 
schulische Qualifikationen  
fehlen. Hilfen für den Über- 
gang von Schule in den 
Beruf bzw. in die Berufs-
ausbildung sind notwendig, 
genauso wie Beschäftigungs- 
angebote für Jugendliche 
ohne schulischen Abschluss. 
Welche Maßnahmen gibt es,  
Abschlüsse doch noch zu  
schaffen und damit Lebens- 
chancen zu erhöhen? 

Welche Alternativen zum 
gegenwärtigen Ausbildungs-
system werden entwickelt, 
damit Jugendliche nicht viel 
zu früh bereits als „gering-
qualifiziert“ eingestuft wer-
den? Welche ökonomischen 
und sozialen Folgen sind 
mit dem „Ausschluss“ von 
Jugendlichen verbunden und 
wie kann wirtschaftspolitisch 
etwas verändert werden? 
Was sind die Aufgaben und 
Herausforderungen für 
Unternehmen, Politik und 
Schulen? 

 Es laden herzlich ein:

Werner Schneider-Quindeau, 
Pfarrstelle für gesellschaft-
liche Verantwortung, 
Frankfurt

Dr. Gotlind Ulshöfer,  
Evangelische Akademie 
Arnoldshain

T a g u n g

 Dienstag, den 22. Mai 2007

16.00 Uhr Begrüßung 

16.10 Uhr  Von Reinkommen und Drinbleiben –  
Aktuelles zur Situation Jugendlicher mit 
besonderem Förderungsbedarf

  Günter Buck, Bundesarbeitsgemeinschaft  
Evangelische Jugendsozialarbeit

16.45 Uhr  Unternehmen in Schulen – Schulen in  
Unternehmen: Was braucht die neue  
Generation für Qualifizierungschancen von 
Wirtschaft und Bildung?

 -  Praxisorientierte Schuljahre: das Beispiel  
Hostatoschule Höchst, Johannes Schütz

 -  Fraport: Wolfgang Scherer

 -  Lernbetrieb: Bernd Ackermann

18.00 Uhr Pause

18.15 Uhr  Welche Arbeit und welche Bildung? – 
Zukunftsperspektiven 

 -  Gewerkschaft: Dr. Bernd Kassebaum, ver.di, 
Frankfurt am Main 

 -  Hessisches Kultusministerium,   
Ministerialrat Wolfgang Kreher, Wiesbaden

 - MainArbeit GmbH, Offenbach : 

   Dr. Matthias Schulze-Böing  

19.30 Uhr  Abendprogramm: Film „Es beginnt heute“ 
von Bertrand Tavernier

 Filmgespräch

21.45 Uhr Ende der Veranstaltung
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